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amtlich als Antwort eine ſehr ſcharfe Abfertigung die den

doch wider ſeine Geſetze rebellirenden Kirche aus dem ge
ſunden Fleiſche der Nation fortzuſchaffen Das Abgeordneten
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67 Pf excel Beſtellgeld
Beſtellungen oerden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaetion verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Wochenüberſicht
Die Woche war von allerlei düſteren Gerüchten und Be

fürchtungen bewegt die hauptſächlich auf für officiös gehalteen Zeitungs Artikeln beruhten die man mit übertrieben aus

ebeuteten Ereigniſſen in Verbindung brachte Zu letzteren
drei niſſen gehörte daß der im Februar ſtattgehabte Noten
ha wiſchen Belgien und Deutſchland unerwartet zum Ge
genſtande der Polemik in der europäiſchen Pteſſe und der Jn

ellationen im engliſchen Parlamente wurde und ferner
daß die Reiſe des re nach Italien plötzlich ihres
officiellen Characters und ihrks Zieles entkleidet erſchien indem der hohe Reiſende dieſelbe am Montag nur in Segleitung

der Frau Kronprinzeſſin und mit ſehr geringem Gefolge an
trat und zwar nicht zum officiellen Beſuche des Königs von
gtalien ſondern zunächſt nur zu Geſundheitszwecken nach
Hberitalien und an deſſen Seen ohne daß über den Anlaß
dieſer Aenderung des Planes bis jetzt Zuverläſſiges kund
wurde Indeſſen griffen in den letzten Tagen bereits wieder
beruhigtere Stimmungen Platz Was den Kampf wider die
Uebergriffe und Umtriebe der gegen Deutſchland feindſeligen
Eurie angeht ſo werden Deutſchland und Preußen ihn auf dem
eigenen Boden im feſten Zuſammenſchluß von Regierung und
Volk zu beſtehen und für ſich zum Siege hinauszuführen ha
ben Die preußiſchen Biſchöfe haben unter dem 2 April von
Fulda aus an den König eine JmmediatEingabe gerichtet
welche ihr altes non possumus wiederholt und gegen das
Sperrgeſetz proteſtirt voll directer Beleidigunz gegen die Re
jerung und die beiden Häuſer des Landtags und kaum verſhleierter gegen den König ſelbſt Unſer Kaiſer gab dieſelbe

ganz einfach zur Beantwortung an das Staatsminiſterium ab
und am letzten Sonabend veröffentlichte der StaatsAnzeiger

feſten Entſchluß der Regierung den Kampf mit geſteigerten
Mitteln zu Ende zu führen unzweideutig kund gab Und am
Montag bereits erfolgte an das Haus der Abgeordneten die
Vorlage wegen Aufhebung der Verfaſſungsartikel 15 16 und
18 deren Annahme freie Bahn ſchaffen wird den böſen Pfahl
einer mit reichen Privilegien vom Staate ausgeſtatteten und

haus das am Mittwoch die zweite Leſung der ProvinzialOrd
nung glücklich beendet hat iſt geſtern in die erſte Leſung der
Vorlage und hat nach ſechsſtündiger lebhafter Ver
handlung über welche weiter unten berichtet iſt die Verfaſ
ſungsänderung im Sinne der Vorlage mit großer Majorität
beſchloſſen und auch ſofort trotz des Widerſpruchs des Cen
trums die zweite Leſung vorgenommen Das Herrenhaus iſt
unterdeſſen om Dienſtag wieder zuſammengetreten und hat in
Betreff des DotationsSperrgeſetzes die Erledigung ohne Com
miſſionsVorberathung beſchloſſen und ſofort die Mittwochs
und Donnerſtags Sitzung der erſten Berathung gewidmet Jn
der baieriſchen Abgeordnetenkammer wurde durch eine Inter
pellation des Abg Schleich das kirchenpolitiſche königl Placet
r Sprache gebracht worauf der Cultusminiſter Lutz die Er
lärung abgab die Regierung denke nicht an die Aufgebung
deſſelben und würde daſſelbe gern durch geſetzliche Strafbeſtim
mungen wirkſamer machen falls nur eine andere Zuſammen
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vergangenen Sonntag in ſechs Vororten von Paris Neuwahlen

die Wahl von Republikanern ergeben haben Dieſes Reſultat
konnte Niemanden überraſchen iſt aber für die bevorſtehenden
Wahlen zum Senat an denen die Generalräthe bekanntlich
einen weſentlichen Antheil haben werden von Wichtigkeit Jm
bonapartiſtiſchen Lager ift es zu einiger Zwietracht gekommen
Die JungBonapartiſten deren Schutzpatronin Frau Eugenie
iſt find ungeduldig und wollen handeln Rouher dagegen hat

t

zur Nationalverſammlung nicht in Unkoſten ſtürze und nur für
Candidaten wirke die Alles auf ſich nehmen daß man aber
beſonders darauf ausgehe zahlreiche Sitze im Sengate zu er
halten Jn der Parteipreſſe iſt es bereits zu Mißtrauens
erklärungen gekommen
gien find die MiniſterTragweite der deutſchen Februarnote an Belgien interpellirt

v

vom Regierunzstiſch beruhigend und friedlich Jn Spanien
beeilt ſich die neue Regierung ſich mißliebig zu machen Der
Univerſitätsunterricht ſoll durch reactionäre Inſtitutionen in
möglichſte Harmonie mit den Jdeen des Shyllabus gebracht
werden Die Profeſſoren welche dagegen proteſtirten find
verhaftet und werden demnächſt verbannt Vom Convenio und
vom Kriegsſchauplatze iſt es wieder ziemlich ſtill geworden
Der Sultan hat durch einen Ferman vom 10 d dem Gou
verneur von Skutari Befehl gegeben an den Mördern von
Podgoricza die gerichtlich verhängte Todesſtrafe vollziehen zu
laſſen Der bedrohliche Conflict wird nun wohl vollſtändig
aus der Welt geſchafft ſein

Deutſches Reich

Berlin 16 April Jn Betreff der politiſchen
Situgation die heute mehr als in den letzten Tagen das
allgemeine Geſprächsthema bildet iſt eine Klärung noch kei
neswegs eingetreten und auch ohne Weiteres und für die al
lernächſte Zeit kaum zu erwarten Gleichwohl hat man nicht
nöthig ſich mit Beſorgniſſen in dem Sinne zu quälen als ſei
eine gewaltſame Löſung unausbleiblich Jm Gegentheil es
ſteht feſt daß von hier aus mit Bedacht und Ernſt auf die
Erhaltung des Friedens hingearbeitet wird und wenn man
daneben der Erwägung Raum giebt daß Frankreich ohne Al

zum Generalrath des Seine Departements ſtattgefunden und gen zu finden die etwa jene Audienz mitDen Verſicherungen der officiöſen Pre

auf dem Wege der Verſtändigung ſich befinde kann man ver
nünftigerweiſe ein Mißtrauen nicht entgegenbringen und da
auch unſere Beziehungen zu Oeſterreich und Jtalien wie anzunehmen iſt die altfreund

der That nicht erſichtlich woher eine Störung des Friedens
kommen ſoll Wenn alſo irgendwo allarmirende Gerüchte laut

das Stichwort aus egeben daß man ſich bei den Erſatzwahlen werden und Verbreitung finden ſo möge man denſelben keinen
Glauben ſchenken
ſungsänderungs Geſetzes
dieſes in allen Räumen gefüllt
waren Viele auf den Tribünen anweſend und in den unteren

Jn England und ebenſo in Bel Räumen der Reſtauration dem Leſezimmer u ſ war der
ſeitens der Volksvertretung über die Verkehr und

Lebhaftigkeit de vworden in Brüſſel wie in London lauteten die Erwiderungen fang an mit Beſtimmtheit entgegengeſehen und in liberalen

liancen und kaum von den Schlägen des letzten Krieges wie
der aufgerichtet ſchwerlich verſucht ſein kann jetzt ſchon aufs

ankäufen welche die franzöſiſche Regierung in Böhmen aus

Stärke der franzöſiſchen Cavallerieregimenter dieſe beiden Nach

Auch der heutigen Depeſche eines hieſigen Blattes von der 1

ſetzung des Landtags mehr Ausſicht auf Annahme eines betref
fenden Geſetzes gewähre Die heſſiſchen Kirchengeſetze

regende Bedeutung nicht bei

Neue die Entſcheidung der Waffen anzurufen ſo muß man zu
dem Schluſſe kommen daß eine Gefährdung des Friedens für
den Augenblick und für die nächſte Zukunft nicht zu befürchten
iſt Daran können auch die neuen Mittheilungen von Pferde

führen läßt nichts andern oder die über die Bedenken erregende Schulgeſetze vorbehalten will In der Commiſſion für das

Beſuch in Berlin angezeigt hat ein Gegengewicht für diejeniVeſorgniſſen erfüllt

ſe daß die belgiſche Frage

chaftlichen geblieben ſind ſo iſt in

Die heutige erſte Leſung des Verfaſ
im Abgeordnetenhauſe hatte

auch aus dem Herrenhauſe

Meinungstauſch mitunter von ganz beſonderer
Dem Erſcheinen Bismarcks wurde von An

Kreiſen erwartete man ſogar daß der Fürſt Veranlaſſungnehmen würde dem Hauſe Aufklärungen darüber zu geben

was er mit den verbindlichen Aeußerungen der conſervativen
Partei im Herrenhauſe gegenüber gemeint habe Wir haben
dieſen Punkt in unſerem geſtrigen Briefe bereits berührt und
halten auch heute die Meinung noch aufrecht daß bis jetzt
wenigſtens die Thatſachen dafür ſprechen daß die betr Her
ren des Herrenhauſes zur Regierung gekommen ſind dieſe aber
nicht zu ihnen Bismarck erſchien 20 Minuten vor 1 Uhr und
nahm ſofort nachdem der gerade ſprechende Redner geendigt
hatte das Wort Der Fürſt ſah ſehr wohl aus und ſprach
ſtellenweiſe mit dem ihm eigenthümlichen Humor der ſtets den
Beifall des Hauſes hat einzelne Wendungen ſeiner Rede
waren ſehr fein und verfehlten des Eindrucks auf Freunde und
Gegner nicht Nach Bismarck ſprach der Cultusminiſter Dr
Falk zur Motivirung der Geſetzvorlage mit nicht geringerem
Erfolsze nach Herrn von SchorlemerAlſt der ſeinen Hang
zu unfreiwilliger Komik nicht verleugnen kann nahm noch
mals Fürſt Bismarck das Wort und man kann
nicht behaupten daß darauf viel von Herrn von Schor
lemer s Ausführungen ſtehen geblieben ſei Um 3 Uhr
zogen ſich die Miniſter zu einer Sitzung in das neben
dem Sitzungsſaale liegende Zimmer zurück wo ſie bis
4 Uhr verblieben Um dieſe Zeit erſchienen ſie wieder am Mi
niſtertiſche und Fürſt Bismarck nahm aufs Neue ſeinen Platz
ein Doch ging gleich darauf die Sitzung zu Ende und wurde

das Geſetz mit überwiegender Mehrheit nachdem Windthorſt
Meppen ſich noch gegen das Attentat der 2 Leſung ver

wahrt angenommen Der von der Fortſchrittspartei beabſich
tigte Antrag auf gleichzeitige Beſeitigung reſp Amendirung des
Art 24 der Verfaſſung iſt aufgehoren worden weil man die
Regelung dieſes Punktes confeſſionsloſe Schule dem künftigen

Vormundſchaftsgeſetz iſt der vom Herrenhauſe beliebte
Zuſatz in Betreff der confeſſionellen Erforderniſſe des Vor

Der pariſer elericale Univers erfährt daß die deu t
ſtündigen Audienz die der franzöſiſche Geſandte am ruſſiſchen ſchen Biſchöfe dem heiligen Stuhl einen Bericht über die
Hofe General Leflö nach ſeiner Rückkehr nach St Petersburg

bei Kaiſer Alexander gehabt habe wohnt eine beſorgnißer
vetreſa t Von der ruſſiſchen Regierungfür die iſt unter den augenblicklichen Verhältniſſen alles Andere eher zu Biſchöfe noch einige Tage gewartet hätten ſo würden ſie Ur

augenblickliche Lage der Kirche in Deutſchland eingeſandt haben
Dieſer Bericht ſoll in vollſtändiger Uebereinſtimmung aller
reutſchen Biſchöfe aufgeſtellt worden ſein Wenn die deutſchen

Uebereinſtimmung beider Kammern erzielt iſt harren nunmehr erwarten als eine Unterſtützung der Revanchepolitik Frank ſache gehabt haben auch die geſtrige Abſtimmung im Herren
der Vollziehung und Publication

Jm Auslande iſt die vergangene Woche ziemlich ereignißlos
Aus Frankreich iſt nur zu melden daß amverlaufen

Litteratur und Kunſtbriefe
Von

einem Wohlbekannten
XVI

Herrn A Vorſitzendem des Volksbildungsvereins
in

H

Glauben Sie ja nicht verehrter Freund daß ich mich in der ge
rechten Würdigung unſerer gemeinſchaftlichen Beſtrebungen um
Volkswohl irgend wie durch den luſtigen Berliner hätte beirren
laſſen welcher zu unſeren ernſten Geſprächen ſpöttiſch aus dem
feinen Wilhelm trällerte Bilvung Bildung Bildung muß

ſein ſagt meine Mutter Solche Scherze muß man ſich gefallen
laſſen auch ſind ſie wirklich unſchädlich Aber etwas weit Schlim
meres liegt uns im Wege Der paſſive Widerſtaud gegen die Bil
dung von Seiten derer welche wir bilden möchten Wer will ſich
denn bilden laſſen Gehen Sie doch in unſere öffentlichen Vor
träge jeglicher Art Sie finden vorwiegend Damenpublikum das
ſich aus drei Gruppen zuſammenſetzt aus Backfiſchen welche ſich
auf den künftigen gebildeten Gatten präpariren aus alten Jung
fern welche ihren Gatten verfehlt hahen und die Oede ihres Her
zens von einer andern Lichtquelle her erleuchten laſſen wollen und
aus den übrigen uuverheiratheten verehelichten und verwittweten
Damen welche lediglich kommen um zu vergleichen ob der Vortra
gende ſelbſt ſo viel weiß als ſie zu wiſſen meinen

Doch die Mißerfolge dürfen uns nicht herabſtimmen und wie ge
waltig wirkt zum Schadenerſatz für vieles Andere nicht hier und
da das lebendige Wort Aber laſſen Sie uns die Volksbibliotheken
ganz beſonders in den Vordergrund ſchiehen die Wirkung welche
von hier ausgeht iſt zwar langſamer jedoch nachhaltiger als die
des flüchtigen Wortes Und was nehmen wir in dieſe Volks
bibliotheken auf Hinſichtlich einer ganz beſtimmten Büchergruppe
glaubte ich über allen Zweifel hinweg zu ſein und nun hören Sie
wie ich vorübergehend wieder ſchwankend werden ſollte

Eines Nachts ward ich durch einen wunderbaren Lärm geſtört
wie ich ihn noch nie gehört hatte weder am Meer noch beim Sturm
oh bei einem Berloz ſchen Concert noch bei einer altlutheriſchen

reichs und wenn Kaiſer Alexander wirklich eine ſo lange Un hauſe unter ihre Erwägungsgründe aufzunehmen
terredung mit dem franzöſiſchen Geſandten gehabt hat ſo iſt

daß der Kaiſer für die erſte Hälfte des Mai ſeinendarin

jhjg l e JF JI7u ,47mS Bußpredigt es klang ſo hunnenſchlachtartig als ob Schilde auf
einander ſtießen und Hiebe von Lebendigen und Todten fielen Jch
ging dem wilden Geräuſch nach und ward in mein Bibliothekzim
mer geführt Da hatt ich s denn beim fahlen Mondenſchein ſah
ich feſtgebundene alte und neue Auflagen funkelnagelneue Hefte der
Brockhauſiſchen Pierer ſchen und Meyer ſchen Converſationslexika
wild durch einander fahren daß die derben Deckel klappten und die
leichten Umſchläge flogen als gelte es den draſtiſchen morgenden
Geburtstagswunſch irgend eines unſer Blätter vom Wackeln und
Zittern endlich einmal im eigentlichſten Sinne zu erfüllen Doch

ich wußte was ſolche aufgeregte Geiſter bannt Das Licht der
raſch angezündeten Studierlampe die noch nicht einmal ganz erkaltet
war wirkte zauberhaft alles ſank in ſeine ruhige Lage zurück wie
es nur die Gebeine im Goethe ſchen Todtentanz beim Eins zu
thun vermochten

Den Grund des wunderlichen Streits ſofort aufzuhellen ver
mochte mein Bücherverſtändniß durchaus nicht Auf alles eindring
liche Befragen hlieben die Delinquenten ſtumm Es kommt ja bei
ſolchen großartigen Zuſammenſtößen nie etwas heraus mag es
ſich nun um den erſten Schuß am Nachmittag des 18 März 1848
in Berlin oder um einen Streit der Gymnaſiaſten und Realſchüler
handeln Aber ein Buch hat vor allen andern Weſen die unſchätz
bare Eigenſchaft voraus es hält ſtill wenn man es ergriffen hat
und in unſerem Belieben ſteht es ob wir es in die Ecke werfen
wollen Mit Menſchen iſt das jedenfalls umſtändlicher Jch
durfte hoffen am andern Morgen eine erfolgreiche Unterſuchung an
ſtellen zu können zunächſt ſchlief ich beruhigt wieder ein und
träumte von Volkswohl Volksbildung und dem uneigennützigen
Streben der Menſchenfreunde für Beides

Der Gegenſtand erſchien mir nach ſeiner allgemeinen Bedeutung
und vom Standpunkt meiner perſönlichen Neigungen aus intereſſant
genug um ihn ſofort nach meinem Erwachen wieder in die Hand
zu nehmen Gedruckte Actenſtücke wenn auch geringeren Umfangs
Proſpecte Recenſionen allerlei Charakteriſtiken unterſtützten mich
ſehr weſentlich bei meinen Recherchen ohne daß ich mir jedoch da
durch den geſchichtlichen Blick in die Vergangenheit beſonders in
die Anfänge der Converſationslexika hätte trüben laſſen

Ich war nicht zu übertrieben patriotiſch um nicht dankbar anzu
erkennen daß auch in der weltbewegenden Angelegenheit dieſer all
gemeinen Bildungsmittel die Franzoſen die Bahn gebrochen hatten

Dieſe Ab
ſtimmung hat manche clericale Hoffnung zu Grabe getragen
ſo phantaſtiſch auch die Vorausſetzungen dieſer Hoffnung ge

aber dabei dachte ich doch wieder philiſterhaft genug um zu fragen
ob wir Deutſchen nicht ſolidere Nachfolger geweſen ſeien Da trat
mir die Geſtalt des alten Friedrich Arnold Brockhaus vor die
Seele wie er ſich im innigſten Zuſammenhange mit der politiſchen
Bewegung der Zeit und ihren Bildungsbedürfniſſen fühlend von
Amſterdam nach Altenburg kommt das 1796 begründete Converſa
tionslexikon in die Hand nimmt und 1810 zu einem vorläufigen
Abſchluß bringt Aber erſt die zweite Ausgabe welche ſeit 1812
erſcheint konnte er mit ſeinem Geiſt ſo durchdringen daß ein ein
beitliches das allgemeine Wiſſen in ſich vereinigendes eine allgemeine
Bildung in den weiteſten Kreiſen ermöglichendes Werk entſtand
Es that der Bedeutung deſſelben geringen Eintrag daß es ſich bis
weilen in zu enge Abhängigkeit von franzöſiſchen und engliſchen
Werken ſtellte Die deutſchen Gelehrten wollten oder konnten da
mals ſehr ſelten gemeinverſtändlich ſchreiben Erſt allmählig unter
der ununterbrochenen Fürſorge der Söhne und Enkel ſeines Begrün
ders erfuhr das Brockhauſiſche Converſationslexikon diejenigen Um
geſtaltungen und Förderungen auch von Seiten der gelehrten For
ſchung welche ſeines hohen Zweckes würdig waren Mit Recht iſt
der urſprüngliche Charakter unverwiſcht geblieben Nicht auf die
Fülle mannigfaltigſter Details iſt der Hauptwerth gelegt ſondern
auf das was den politiſchen und gebildeten Menſchen in ſeiner
Zeit intereſſiren kann auf die bedeutenden Menſchen und die Zu
ſtände der Gegenwart Die Biographien der Zeitgenoſſen welche
zum größten Theil zugleich indirect Mitarbeiter wurden bildeten
noch eine Hauptzierde der elften Auflage und werden hoffentlich
auch dieſelbe Rolle in der jetzt erſcheinenden zwölften ſpielen Es
iſt damit indeß nicht geſagt daß das Vergangene darüber vernach
läſſigt würde der gelehrten Seite des Werkes kommt der Umſtand
zu Gute daß in demſelben Verlage die koloſſale Allgemeine En
cyklopädie der Wiſſenſchaften und Künſte erſcheint welche die
halliſchen Profeſſoren Erſch und Gruber 1818 herauszugeben be

gannen eSelbſtverſtändlich war neben dem Brochhauſtſchen Converſattons

lexikon ſowohl ſeiner Grundanſchauung wie ſeinem Jnhalte nach

größte Vollſtändigkeit legen und mehr Vielſeitigkeit und Mannig
faltigkeit des Wiſſens als grundſätzliche Gliederung und Verwendung

deſſelben anſtreben würde h e
v



ſen ein umher und manche ſchlau berec c Combination
a ded eviſen Se ſo ha

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

46 Sitzung vom 16 April
In der heutigen Sitzung kam vor überfüllten Tribünen der Ge

d glaube daß in Bezug auf die Art 15 16 und 18 bei Nieman
von uns darüber ein Zweifel ſein wird daß wenn die Zuſtände er nach demſelben aufräuen müſſen mit den confſtitutionellen

im Jahre 1851 die ſetzigen geweſen wären daß dann dieſe Artikel Einrichtungen mit der Preßfreiheit deren ſich das Centrum inen Stande päer el Wenn das Vaticanum ſchon da ſo reichlichem W bedient trotzdem ſie r gen
geweſen wäre Murren im Centrum wenn die Herſtellung einer artige Decrete gemißbilligt worden iſt Außerdem a F müßte dieauf die Confeſſion gegründeten und durch die Confeſſion begrenzten Majorität der ten von denen doch auch die T n bean
doh Partei damals mit demſelben Erfolge ſtattgefunden hätte ſprucht wird die ſie ſo weit geübt haben daß ſie dur e Ver
wie jetzt ſo glaube ich nicht daß die damaligen ſchiwachen katholi faſſung das Entſtehen eines ſolchen Staates im Staate r glichten
ſchen en ich erinnere Sie an den Namen Oſterrath ſie müßte ſchnell das Opfer des Jntellects machen und gathouiſch
Otto Schaffranek weder auf die Regierung noch auf die damals werden Gelächter im Centrum wie es Ketzern gegen billig

nach dieſem Zeegednn gar nicht e Weiter wünde
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ſetzentwurf wegen Aufhebung der Art 15 16 und 18 der Verfaſſung
zur e S S die Vorlage waren 8 gegen dieſelbe 6 Red

ner eingeſchrieben
Abg Reichenſperger betont wie ſchon früher daß die vor

liegenden Verfaſſungsartikel bis zum Jahre 1873 von allen Par
teien als Recht anerkannt worden weil man auch bisher gewohnt
Se war die naturgemäße und ſeit Jahrhunderten beſtehende

I der Kirche über den Staat anzuerkennen Die Kirche
habe infolgedeſſen ſich ſtets im Beſitz und Genuß ihrer Rechte be
unden zum Segen des Landes jetzt ſei aber ein Kampf heraufbe
chworen worden der der Kirche ein Stück ihrer Rechte nach dem

in unaufgeklärtem Wohlwollen dieſe Frage behandelnde liberalePartei enlſcheidenden Einfluß geübt hätten um dieſe Artikel anzu

nehmen Die Zeit hat uns aber belehrt Man konnte damals
allenfalls noch glauben unſern katholiſchen Mitbürgern durch dieſe
Artikel Rechte zu geben ich habe das freilich nicht geglaubt denn
das wußte ich daß dieſe in der katholiſchen Kirche Nichts mitzu
reden haben Heiterkeit aber man könnte doch glauben daß
wenn man einer ſolchen Corporaktion die aus preu iſchen aus
deutſchen Geiſtlichen beſtand mit dem Epischpat an hrer Spitze
ſolche Rechte verlieh ſie dann bei der Ausnutzung derſelben auch
das Gefühl Preußen Deutſche zu ſein durch einen Eid dem Könige

iſt Ja meine Herren die Confiscation des Vermögens iſt eine
kehr wirkſame Maßregel große Heiterkeit und der Papſt würdekeinen Augenblick anſtehen ſe eintreten zu laſſen man würde ſicher
ſchließlich dazu kommen Einem ſo mächttaen fremden Monarchen
deſſen Programm mit Nothwendigkeit zu ſolchen ne führt
können wir die Privilegien nicht belaſſen welche ihm bisher zuge
ſtanden haben und welche ihn und das große Gebiet das er bei
uns beherrſcht zwar der Aufſicht des Staats unterwerfen ihm
aber vor dem Geſetz eine Ausnahmeſtellung gewähren Es iſt da
eine Einſchränkung dieſer übermäßigen Macht abſolut nothwendig
nach den Principien der Gerechtigkeit und Dulbung weiche unſern

andern raube und den bitterſten Zwieſpalt im Lande hervorrufe u Ik Dynaſtie ſeit Jahrhunderten characteriſirtdenn die katholiſchen Biſchöfe und die ganze katholiſche Geiſtlichteit verpflichtet zu ſein nicht außer Augen ſetzen würde Dieſe Bürg Volksftamm und unſere Dynaſtie ſe it Deutſchiands d
würden gegen ihr Gewiſſen handeln wenn ſie die Maigeſetze und ſchaft ſchwand indeß durch das Vaticanum Murren im Cen e un nd di nen n h bffent
die anderen kirchenpolitiſchen Geſetze der letzten Zeit anerkennen
würden Aufgelehnt hätten ſich die Biſchöfe nicht gegen die Geſetze
ſie hätten nur einen berechtigten n Widerſtand geleiſtet weil
ſie an die Göttlichkeit des Chriſtenthums glaubten Mit jenen Ge
ſetzen aber ſei die Religionsfreiheit völlig vernichtet und an Stelle
derſelben die Dictatur getreten Mit Aufhebung dieſer Verfaſſungs
paragraphen werde man nie und nimmer zu einer glücklichen Löſung
des jetzt ſo heftig entbrannten Streites gelangen Der Liberalismus
am Wagen des Culturkampfes verleugne ſeine höchſten Grundſätze
wie ſelbſt der antikatholiſche Rechtslehrer Geffken ſage Die Katho
liken würden trotzdem nach wie vor an der Vaterlandsliebe und dem

Gehorſam P die Geſetze und der Treue gegen den König feſt
halten er hoffe aber auch daß man ſchließlich zur Einſicht gelan
gen und auf dem Wege innehalten werde der nur zum Verderben
des Landes führen könne

Abg Schmidt Sagan erklärt daß er von vornherein den
Artikel 15 als einen Fehler der Verfaſſung angeſehen habe und er
freue ſich daher daß man endlich dahin gelangt ſei die Abſchaffung
deſſelben zu beantragen Die katholiſche Kirche maße ſich die größte
Macht an die ihr von Rechts wegen nie zugeſtanden habe vor
Allem glaube ſie daß ohne ſie keine Sittlichkeit exiſtiren könne aber
ſie ſei mit dieſem Anſpruch chriſtlicher als Chriſtus ſelbſt Er
wolle durchaus nicht die Berufsprieſter abſchaffen aber die Zunfts
prieſter mit ihrer Anmaßung könne er nicht anerkennen Wenn von
der anderen Seite behauptet werde daß die Kirche die älteſte Jn
ſtitution ſei ſo müſſe er darauf hinweiſen daß das menſchliche Jn
dividuum noch früher exiſtirt habe die heutige Kirche negire aberjede individuelle Freiheit Mit den kirchenpolitiſchen Geſehen ſei

keine Gewaltthätigkeit und Unterdrückung geſchehen es ſei nur durch
dieſelben Licht und Luft gerecht vertheilt

Abg Brüel ſprach darauf die Anſicht aus daß die Maßnahmen
der Regierung mit Nothwendigkeit dahin führen müßten die katho

liſche Kirche in Preußen zu verbieten gleichzeitig aber werde auch
die evangeliſche Kirche ſchwer geſchädigt werden da man jetzt die

Artikel der Verfaſſung aufheben wolle auf deren Erfüllung dieſe
Kirche bisher vergebens gewartet habe Das ſei nicht ehrenvoll für
die Regierung eines evangeliſchen Staats wenn es auch für die
katholiſche Kirche eine Herausforderung zum Zweikampf ſei Was
nun Art 15 betreffe ſo e er nach der Declaration von 1873
wie damals Dr Gneiſt geſagt habe die zehn Gebote des nationalen
Glaubens enthalten jetzt werde man die Probe darauf erleben
welcher Werth den zehn Geboten beigelegt werde Dieſer Weg
führe auch zur Aufhebung der Artikel von der bürgerlichen Freiheit
vom Verſammlungsrecht vom freien und von religiöfen Unterricht
Jedenfalls hat der a gegenüber der Staat nicht das Recht die
Grenze dieſe einſeitig feſtzuſtellen

Abg Richter Sangerhauſen beſtreitet dem Vorredner daß die
Vorlage eine Beleidigung der evangeliſchen Kirche enthalte Mit
den Artikeln habe man der Kirche eine Selbſtſtändigkeit geben wollen
mit der Erwartung daß ſie den Staat nicht provociren werde Dies
ſa aber jetzt geſchehen und ſo ſei der Kampf entbrannt Die Kirche

abe ſich ganz willtürlich und vollſtändig vom Staate emancipirt
Dieſer Willkür müſſe man aber den geſetzmäßigen Zuſtand vor
ziehen denn der Staat habe die Gewiſſensfreiheit bisher noch im
mer viel beſſer geſchützt als alle Kirchen zuſammen

Miniſterpräſident Fürſt Bis marck Die Königliche Staats
regierung iſt nur ungern daran gegangen Jhnen eine Aenderung
der Verfaſſung vorzuſchlagen denn auch ſie theilt mit Jhnen die
Anſicht daß das Staatsgrundgeſetz ſich einer größeren Stabilität

erfreuen ſollte als die Geſammtheit der übrigen Geſetze ſie hat ſich
aber auch ſagen müſſen daß daſſelbe unabänderlich nicht ſein ſoll
denn in der eſſen ſelbſt ſind die Formen einer Aenderung
derſelben vorgeſehen Und je wichtiger und entſcheidender ein Artikel

deſſelben für unſere Geſetzgebung und für die Geſtaltung unſeres
Volks und Staatslebens iſt um ſo nothwendiger iſt es da wo die
Bedingungen welche ihm als Entſtehungsrecht und Grundlage
dienen ſich andern auch eine Modification in der Verfaſſung eintreten zu laſſen welche ſich den wirkiichen Veränderungen des Volte

lebens anpaßzt Sind nun hier ſolche Veränderungen eingetreten
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trum durch welches in der katholiſchen Kirche r Aenderungen
eingetreton ſind Mögen Sie murren ſoviel Sie wollen die
Wahrheit werden Sie nicht todt murren Jhr Murren wird ja regiſtrirt
werden Große Heiterkeit Sie können uns ja widerlegen Sie
können ja bewelſen daß nach dem Vaticanum pge Biſchöfe ſich
derſelben Selbſtſtändigkeit erfreuen als vorher daß ſie noch ſo ſtehen
wie ehemals wo ſie mit dem Kaiſer gegen den Papſt zu Felde
zogen Jch werde mich gern überzeugen laſſen wenn Jhnen der
Beweis gelingt Seit dieſer Umwandlung nun durch welche die
Episcopalkirche zu einer abſoluten Herrſchaft des Papſtes geworden
iſt bedeutet dieſer Paragraph nur Die Angelegenheiten der ka
thöliſchen Kirche werden durch den Papſt geördnet ja dieſe Kirche

reift ſogar weit über die kirchlichen Angelegenheiten hinaus Der
apſt behält der Kirche d b ſich ſelbſt vor wenn er auch zu

klug iſt um zu ſagen tat est moi er behält alſo ſich ſelbſt
vor die Grenzen der Kirche allein zu beſtimmen ohne daß der
Staat mitreden darf höchſtens will er ſich auf eine Vereinbarung
einlaſſen die aber nie zu Stande kommen wird wegen ſeiner über
mäßigen Anſprüche Kurz Der Staat erhält was übrig bleibt
nachdem der Papſt ſeinen Theil auch von den weltlichen Rechten
deſſelben genommen hat Unter dem Regime ſolcher Anſchauungen
nun hat ſich im Oberkirchenrath Heiterkeit nein in der ka
tholiſchen Abtheilung gewiſſermaßen ein Staatsminiſterium in Preuan gebildet Sie ſolle urſprünglich ein Collegium von Katholiken
ein welches die Rechte der katholiſchen Unterthanen in Preußen
das katholiſche Gewiſſen wahrt Nicht lange ſo waren die Mit
glieder päpſtliche Legaten im Cultusminiſterium welche dem Könige
egenüber die Rechte des Papftes auszudehnen ſtrebten Durch einb Miniſterium war alſo der Staat im Staate vollſtändig und
mmerhin formidabel genug An der Spitze deſſelben ſteht nun ein

Papſt mit autokratiſchen Rechten de durch das Vaticanum
mache eine Pauſe meine Herren Große Heiterkeit als im Cen
trum nicht gemurrt wird der durch das Vaticanum die biſchöf
liche Gewalt abſorbirt und ſich autokratiſch an deren Stelle geſetzt
hat Dieſer ſelbe Monarch befindet ſich außerdem bei uns noch
an der Spitze einer Partet die nichts Anderes denken darf als der
Papſt geſtattet die danach abſtimmt danach wählt Sie werden
auch das wieder beſtreiten und es wäre mir ſehr lieb wenn Sie
das thäten dann könnte man doch der misera eontribuens plebs
klar machen daß Sie nicht nach des Papſtes Willen hier abſtim
men Heiterkeit Der Papſt hat fe ner in Preußen ſeine officiöſe
Preſſe welche beſſer bedient iſt als die des Staates er hat damit
die Möglichkeit ſeine Decrete amtlich zu verkünden oder wenigſtens
ſo gut wie amtlich und die Geſetze des Staates für null und nichtig
zu erklären außerdem hat er auf unſerm Boden ein Heer von
Geiſtlichen ein Netz von Vereinen und Congregationen mit wirk
ſamem Einfluß kurz es giebt kaum ſeit wir conſtitutionell ſind
bei uns in Preußen Jemanden der perſönlich und autokratiſch ſo
einflußreich wäre wie dieſer hohe italieniſche Prälat mit den ihn
umgebenden italieniſchen Rathgebern Eine ſolche r r mit
ſolcher Macht wäre an ſich ſchon ſehr gefährlich und für den Staat
unerträglich wenn ſie einem Jnländer verliehen wäre ſelbſt einem
ſolchen der dieſelben Ziele erſtrebte wie der Staat vielleicht nur
mit andern Mitteln Wir Alle ſtreben ja nach demſelben End
ziel und in unſeren harten Kämpfen handelt es ſich nur um die
verſchiedenen Mittel zur Erreichung deſſelben Hier aber ſteht dieſe
Macht einem Ausländer zu gewählt von einer italieniſchen oder
doch der Mehrzahl nach italieniſchen Prälatur mit ausländiſchen

wecken die mit dem deutſchen Reich und mit dem preußiſchen
taat wenig zu thun haben Wir haben hier alſo einen mächtigen

fremden Monarchen mit einem Programm das dem des Staates
ſchnurſtracks entgegengeſetzt iſt das feierlich wie möglich öffent
lich verkündet worden iſt das Jeder annehmen muß der nach der
Auffaſſung des Papſtes katholiſch bleiben will das als Glaubens
artikel geachtet werden will wie kein politiſches Programm Und
dies Programm würde nun dem Papſt ſelbſt die Glaubenspflicht
auferlegen mit der Mehrheit der preußiſchen Unterthanen mit den
Evangeliſchen vollſtändig aufzuräumen Heiterkeit Wiberſpruch
im Centrum Ja wohl meine Herren die Evangeliſchen ſind

einſetzt Er hatte mit mediciniſchen Studien begonnen dann als
Lützower Jäger preußiſcher Jnfanterieofficier und altenburger Haupt
mann reiche Erfahrungen gemacht und that mit ſeinem ſeit 1824
erſchienenen Encyklopädiſchen Wörterbuch einen ſo glücklichen Wurf
daß es vollauf den Namen eines Univerſal Lexikons verdiente
welchen er der zweiten Ausgabe vorſetzte Die Oeconomie des
Raumes und der Darſtellungsweiſe der ſorgfältig gemeſſene Umfang
der Einzelartikel iſt bewundernswürdig die ganz nothwendige Be
ſchränkung in der Behandlung hat faſt nie zur Unklarheit geführt
Wenn das bedeutende Werk auch unter den Händen der rührigen
Rechtsnachfolger leiblichen wie Geiſtes Erben des Begründers nicht

über eine vierte Auflage hinauskam ſo lag der Grund weniger in
der Concurrenz des den unmittelbaren Bedürfniſſen der Gegenwart
mehr entſprechenden Brockhaus ſchen Converſationslexikons als in
der mit ſeinem größeren Umfange nothwendig verbundenen größeren
Koſtſpieligkeit Mit dem Wechſel des bisherigen Beſitzers ſchien
aber der gute Stern von dem Unternehmen zu weichen Herr
Spaarmann in Oberhauſen hatte das Pierer ſche Univerſal Lexikon
erworben und begann vor etwas mehr als einem Jahre eine ſechſte
Ausgabe deſſelben Allen welche an derartigen encyklopädiſchen
Werken mitgearbeitet haben oder ſolche gewiſſenhaft zu leſen pflegen
mußten die Details im höchſten Grade befremdlich erſcheinen welche
bei Gelegenheit einer ſachlich durchaus begründeten Kritik von Seiten
des damals noch Hildburghauſer jetzt Leipziger Bibliographiſchen
Jnſtituts in das Publikum drangen Die zeitgemäße Bearbeitung
des urſprünglich ſo vortrefflichen Werkes war in ſo gefährlich über
eilter Weiſe ſo ohne alle Kenntniß von der Bedeutung einer ſolchen
vorgenommen worden daß die damals gedruckten 31 Bogen ver
nichtet und ganz neue Arbeitstheilungen getroffen werden mußten
Jndeß ich komme auf dieſen Punkt noch einmal zurück

Zuwiſchen Brockhaus und Pierer hat ſich ſeiner Zeit ſehr geſchickt
der Gothaer Joſeph Meyer geſtellt Das war ein merkwürdiger
Mann in dem ſich Neigung zum Speculiren und das lebendigſte

n für Volksbildung wunderbar verband Jn letzterer Be
konnte er an ſeinen thüringiſchen Landsmann Rudolf

Zacharias Becker erinnern Seine Gedanken verleihen noch nach
ſeinem Tode dem von ihm gegründeten Bibliographiſchen Jnſtitute
ſeine lebendige Richtung Das von ihm 1839 begonnene und nach

zwanzigiähriger Arbeit ein Jahr vor ſeinem Tode vollendete

Große Converſations Lexikon ging im Weſentlichen auf Pierer ſche
Vollſtändigkeit aber mit größerer Ausführlichkeit im Einzelnen aus
und überſchritt einer wirklichen Realencyklopädie ſich nähernd die
engeren Grenzen des eigentlichen Converſations Lexikons Ein ſolches
wurde mit glücklicher Berückſichtigung auch der Naturwiſſenſchaften
im weiteſten Umfange und mit wohlerwogenem Herbeiziehen der
Jlluſtration wenngleich im Text hier und da von den Vorgängern
zu ſehr abhängig ſofort nach ſeinem Tode in einem fünfzehnbändigen
Werke 1857 69 hergeſtellt das ſeit anderthalb Jahren in einer
dritten vollſtändig umgearbeiteten Auflage erſcheint

Dies Zuſammentreffen von drei neuen Auflagen großer Con
verſations Lexika welche ſich gleichmäßig an die Bildungsbedürfniſſe
des deutſchen Volkes wenden hat nicht allein jenen nächtlichen Spuk
ſondern auch Colliſionen bei hellem lichten Tage veranlaßt und das
Publikum iſt dadurch ſehr unſicher geworden für welches der drei
Werke es ſich entſcheide Daß das Pierer Spaarmarn ſche Conver
ſativns Lexikon nach dem mehr als komiſchen Fiasco überhaupt jetzt
wieder mit in Frage kommt hat es lediglich der ernſten zur Be
ſinnung rufenden Kritik des Bibliographiſchen Jnſtituts zu ver
danken und das Flugblatt Die Unfehlbaren vom 28 März 1875
welches ein ſo trefflicher Culturhiſtoriker wie Herr Dr Otto Henne
Am Rhyn im Jntereſſe des erneuten Pierer zu unterzeichnen für
würdig hielt operirt mit ſolcher Umſtellung der Thatſachen daß
die gari beabſichtigten Fauſtſchläge gegen die eigene Stirne fliegen
müſſen

Bei ſolcher Unſicherheit hat man ſich ſogar an die Aeußerlichkeiten
des Umfanges und des Preiſes halten wollen Man hat gefunden
daß die Converſationslexika von Brockhaus und Pierer jedes dreißig
Thaler koſten das letztere aber 10,540,800 Buchſtaben mehr ent
halten wird als Brockhaus wenngleich dieſer mit ſeinem größeren
Druck 60 Bogen mehr in Anſpruch nehmen muß Beiden gegenüber
erſcheint denn Meyers Converſationslexikon trotz ſeines Preiſes von
40 Thalern immer noch als das billigere indem es nicht allein
10,287,360 Buchſtaben mehr als das Pierer ſche und außerdem über
300 Jlluſtrationstafeln welche bei Brockhaus ganz fehlen bei
Pierer auf das Kartographiſche beſchränkt ſind bringen wird

Jm Ganzen und Großen muß man an Meyer s Converſations

liche Inſtitutionen gewahrt und gepflegt wird Und auf dieſenſelben n für Gerechtigkeit und nabhangi keit bitte ich auch den

Herrn Vorredner zu rechnen welcher nach dieſer Richtung in Be
treff der evangeliſchen Kirche ſeine Sorge kundgab Dieſe nothwen

Verfaſſungsartikel und vielleicht auch der es welche dainit jm
Zuſammenhang ſtehen wenigſtens ſolcher die a ls den Vertheidi

Wir können den Frieden nicht ſuchen ehe unſere Geſetzgebung nicht
von den Fehlſtellen gereinigt iſt ſehr richtig welche ſi ſyt 1840 in
einem übel angebrachten Vertrauen auf Sultan
andern Seite auf Patriotismus derſelben rn haben Ge
ſetze deren Zweck ſtellenweiſe gerade durch Diejenigen unwirkſam
gemacht worden iſt welche mit der Ausführung derſelben betraut
wurden Geſetze welche ſich mehr als edler als practiſcher Natur
characteriſtren und nach denen das Placet abgeſchafft die katholiſche
Abtheilung errichtet wurde Dies

Vorfahren den Staat umgeben hatten in manchen Beziehungen

nothwendigen Jnſtitutionen Dieſe Breſche muß überſchüttet muß
ausgefüllt werden Dann werden wir zu einem Frieden vielleicht
nicht mit dem Centrum aber doch mit dem ſehr viel mäßigeren
römiſchen Stuhl kommen und wir hoffen ihn dann zu finden So
viel an mir iſt werde ich dazu beitragen den Kampf den aggreſſiv
zu führen wir eine Weile genöthigt ſind in die Defenſive aber in
ſicheren Verhältniſſen hinüberzuleiten und die Aggreſſion mehr der
Schulbildung als der Politik überlaſſen Lebhafter Beifall Auf
dieſem Wege nachdem der Staat in ſeiner vollen Souveränetät und

ich Autorität wieder hergeſtellt ſein wird hoffe ich mit Gottes Hilfe
den Frieden zu finden den Frieden unter dem unſere Väter Jahr
hunderte lang in einem ſtarken Staate einträchtig neben einander
gelebt haben Lebhaſter andauernder Beifall

Fortſetzung in der Beilage

Vermiſchtes

ſchwebt das Scheermeſſer der frommen Gemeinde der

bart tragen oder ſcheeren ſoll Wenn die Frauen in der Kirche
nicht ſchweigen müßten ſo würden ſie ſich der
ſie hängen wenigſtens an den bärtigen Lippen des
Predigers von denen das Evangelium fließt wie Honig von Hübla

Dick eingekochte Kartoffelſuppe iſt nicht das Leibgericht
vom Leib Regiment in München Die 3 n wenigſtens
des 1 Bataillons weigerte ſich beharrlich dieſe Suppe zu eſſen
Zur Strafe muß ſie eine Woche lang von 12 Uhr Vormittags
und 8 Uhr Nachmittags exerciren So haben kleine Urſachen
große Wirkungen

Die Bauern in B in Baiern waren über ihren Schulmeiſter
ſo erboſt daß ſie ihm Nachts auflauerten und ihn in die tiefe

Pferdeſchwemme und er wäre todr wenn er nicht ſchwimmen
gekonnt hätte Daß die Früchtlein dieſer Bauern Holzäpfel ſind
kann man ſich denken und über dieſe kam auch der Streit her
denn der Schulmeiſter ſagte Zucht iſt die Hauptſache und wollte

kommen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 16 April Weizen 157 192 Mk

156 168 M Gerſte 170 195 Hafer 180 195 Mark per
1000 Kilo Kartoffelſpiritus Locowaare unverändert Ter
mine geſchäftslos Loco ohne Faß 56,5 ab Bahn 56,75
April April Mai 58,8 ai Juni 59 M Juni Jnli60 M bez pr 10,000 pCt mit Uebernahme der Gebinde à 4
M pro 100 Lit Rübenſpiritus unverändert Loco 54 M

rühmen Es hat außerdem mit der Vollendung des vierten Bandes

bedeutend überholt Die ſehr geſchickte Einrichtung des ebenſo com
preſſen als ſcharfen und deutlichen Druckes gewährt Raum und da

auch in naturwiſſenſchaftlichen Dingen Das Brockhaus ſche Werk

Vermehrung der Artikel würde ſeine uns Deutſchen ſo lieb gewor

der Mitarbeiter
Am ſchlimmſten iſt die Situation des Pierer Spaarmann ſchen

Ausgabe bis zu einem gewiſſen Grade ſeinen guten Namen wieder
zuerobern hatte wozu das erwähnte Schmäh und Spottblatt wenig
beitragen wird Die größte Gefahr für das ehedem ſo bedeutende
Werk liegt darin daß es in der einmal herbeigeführten Coneurren
gleichen Schritt mit Brockhaus und Meyer halten wollen und daher
ſchneller arbeiten müſſen wird als Solidität und Gleichmäßigkeit vor
Allem eines ſolchen Werkes verträgt

Und nun fragen Sie ganz natürlich
wenn ſie überhaupt ſchwankt nur zwiſchen Brockhaus und Meyer
ſchwanken ſchließlich aber der wirklich vortrefflichen Jlluſtrationen
wegen auf Meyer fallen

tigen aus einem guten Converſations Lexikon lernen können Laffen

das bildet Mit beſtem Gruß
Ihr

treu ergebener

Lexikon die ſchönere Ausſtattung Brockhaus gegenüber einen größeren

dige Einſchränkung alſo erfordert die Abſchaffung der betreffenden

gungszuſtand des Staats ſchützende Geſetze abſolut geworden ſind J

l von der

ertrauen hat die Feſtigkeit mit
der die alten landrechtlichen Beſtimmungen und die Vorſicht unſerer

gelockert und Breſche gelegt in die für den allgemeinen Frieden

Ueber dem Vollbarte des Predigers Kalthoff in Berlin
St Maxkus

kirche Die Gemeinde wird abſtimmen ob ihr Prediger den Voll

r den Bart erklären

Jeruſalem hat hohe Mauern Sch ſeid ihr B Bauern

nicht leiden daß die Jungen mit Tabakspfeifen in die Schule

Roggen

Reichthum an Artikeln Pierer gegenüber die ſolidere Planmäßigkeit

in ſeiner neuen Auflage ſeine Rivalen wenn man ſo reden darf

mit die erwünſchte Ausführlichkeit und Vielſeitigkeit letztere beſonders J

wird ſeinen alten Ruhm und Werth bewahren eine übertriebene

dene Eigenthümlichkeit ſchädigen daß es in allen Parthien ſich auf J
der Höhe der Zeit halten werde dafür bürgen die glänzenden Namen

Converſations Lexikons das nach dem kläglichen Debut der neuen

Meine Wahl wird

Schütteln Sie nur den Kopf Dem Namen Meyer geht man
nun einmal bei keiner großen Unternehmung aus dem Wege Sie J
werden aber Jhre Freude daran haben was Jhre Bildungsbedürf

Sie es nur nicht nach dem Abe Artikel für Artikel leſen Das hat
einen weitläufigen Vetter von mir toll gemacht ſuchen Sie für
Jhre Vortragsabende daraus hübſche Gruppen zuſammenzuſtellen
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Die neueſten Prühjahrs und Sommerstofte
ſind eingetroffen Auswahl von eleganten fertigen
Paletots etc etc Anfertigung nach Maaß

ür teine Herren Garderobe
erren KKleiderm Sommer

ar Iclos Leipzigerſtraße 5 632d

Die Holzhandlung n Carl Schumann gr Steinſtraße 31
empfiehlt ihr Lager von

trockenen Brottorn und Bohlen geſchnittenen und beſchlagenen Kauthölzern u Latten in div Längen u Stärken
Baum Rosen und Geoorginenpfählen Bohnenstangen Spalierlatten Blumenstäboen

Signir und Anstecok Btiquetten
Dachsplitte Mühlenschindeln und Spliesse Dachpappe Dockleisten Asphalt Dachziegeln

Milchzieher

und Mauersteinen

Trockenes kiefernes Brennholz Ctasd
v S erFr Naumann Möbelfabrik u Magazin

m Rathhauegasse 15 und L Sandberg 2 V Se
c

3 S
r

e

Aus reellen Stoffemn elegant
gearbeitete Prühjahrs
Veberzieher von 6Thlr an

Complette Frühjahrs Anzüge
Saiſon 1875 v 10 Thlr an

Reizend garnirte Knaben und
Kinder Anzüge im Alter von
2 bis 14 Jahren ſchon von
2 Thlr an empfiehlt

L Loewenthal
66 Große Steinſtraße 66

m

J man

Vollſtändige Ausſtattungen

d 5 Seee e c

e fürTaufkleidchen und Kinder Mäntel empfiehlt in reicher Auswahl

Emilie Schmiät gr Ulrichsſtraße 23

In Böttger
Halle aS gr Ulrichsſtraße 55

Den Empfang ſämmtlicher Nenheiften inKindorsachen Tütchen un Baretts Müller s Sellevue
zeige hierdurch ergebenſt an

Morgenhauben
in geſchmackvoller Auswahl 502d

Mein auf das reichhaltige aſſortirte Stoſllager em
pfehle einem geehrten Publikum bei billigſter Preis Notirung und der Geiger Franz
beſtens Beſtellungen nach Maaß werden prompt effectuirt

M Umbach kl Klausſtraße 7
wenn P P

Hierdurch die ergebenſte Anzeige daßz ich mich am vie Salon III BROSsC a
gen Platze große Steinſtraße 32b als Kiempnermeiſter etab
lirt habe und empfehle mich zur Annahme von Arbeiten aller
in mein Fach einſchlagender Artikel insbeſondere von Bau
arbeiten Wassertvelitungen Badewannen etc

Reparaturen werden ſchnell und billigſt ausgeführt
Hochachtungsvoll

Hermann Schulze
Daäcke und Planen

eigener bedeutender Fabrikation hält größtes Lager zu Fabrikpreiſen beſtens

n Pfſferdedecken
gefüttert und ungefüttert

Sommerdecken u Schabracken
von den einfachſten bis zu den eleganteſten empfiehlt in reicher Auswahl zubilligſten Preiſen 5 v s

Strohſäcke u Schlafdecken
für vie Leute empfiehlt zu anerkannt billigſten Preiſen

Segel
im Ganzen und ausgeſchnitten billigſt

Matratzendrell
bietet mein Lager große Auswahl Facon und Tapezierleinen in allen Breiten
deutſch und engliſches Fabrikat empfiehlt zu Engrospreiſen 410d

V Lehmmamm fr Pfaffenberg Halle aS
Nur Leipzigerſtr 80 vyis à vis dem Leipz Thurm

h e

Leitung den Herrn Riücharck Heller von hier betraute

S derabreichen und für ein gut ſortirtes COncdlitorei Buffet Sorge zu

empfiehlt ächtes Nürnmberger u Erlanger Bier à Gl 20 Rpfg
95

I Freiberg s Garten
Sonntag den 18 April zur Feier der Erſtürmung von Düppel

r von dem Trompetercorps des Magdeb Drag Regmts

e 1

neugeborene Kinder

Muſik v d Trompetereorps d Magdeb Drag Regmts Nr 6

Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich die Bewirthſchaf
tung des von mir gegründeten

VüchOnafe BDavi
vom 16 April auf eigne Rechnung übernommen und mit der verantwortlichen

Es wird mein Beſtreben ſein nur gute Speiſen und Getränke zu

Hochachtend

Fr David
COaſe Da viel

tragen

Reichhaltige Wein und Speisekarte
Café Chocolade und BRouilliom
Französisches BällardSalom zur Abhaltung von Diners und Soupers 634d

Grosses Militär Concert
r 6 unt perſ Leit des Stabstromp Hrn SohWarze

Anfang l Ubr Nachm Entree 25 Pfg
e RBockbier Anstich

S Freyberg s Garten
Sonntag den 18 April

c Grancdi Bal
Anfang 7 Uhr Abends Entree 25 Rpfg

Sonntag den 18 April
grosses Vocal u Instrumental Concert

des Liederhains
U A kommt zur Aufführung KKeine Wohnungsnoth mehr

Karten ſind vorher à 30 Pfg bei den Herren Kiützing
Schmeerſtraße und Rey er Herrenſtraße zu haben An der Kaſſe 40 H

Anfang S Ubr u Nach dem Concert RAL E
Freunde des Geſanges ladet freundlichſt ein Der Vorſtand

Sonntag deni8 April WVall ſerier Nacht 635d
bei gut besetzter Orchester Musäk

Heiling s Restauration zum Prinz Karl
Heute Sonntag erster Amngtich hochfeines RiebeckK

sehes Bockbier Französisches Billard HarmorKegelbahn Aecht Baitrisch Bäer vorzüglich
Gasthof zu den drei Königen

Empfehle meinen reichhaltigen Frühſtückstiſch Bonillon fei
nes franzöſiſches Billard ff Riebeck ſches Bier 689d
Sonntag früh Speckkuchen C Vigsecher
Rapsilber s Restaurant z Markthalle

Table höte von 12 2 Uhr à Ia carte zu jeder Ta
geszeit NB Französisches Bällard 563d
Raueohfuss Etablissoment zu Diemitz
Sonntag den 18 April Ballmuſtk bei gut beſetztem Orcheſter Anf 32 Uhr

äderitys Berg en
Rabeninsel und Inselschlösschen

Sonntag F frigohen Speck und Mnſte kuchen 683 d

Gummiſtoff zu Betteinlagen
Guttaperchapapier empfiehlt

C Koehler
kl Steinſtr 9 neben dem Kreisgericht

Einladung
W zum erſten Skiftungsfeſt M

mit BRAIIder Schuhmacher Gewerkſchaft
auf Montag den 12 April in Müllere
Bellevue Abends 71 Uhr

Der Vorſtand

Brockenhaus
Sonntag von 4 Uhr ab Rall mit

freier Nacht bei ſtark beſetztem Orcheſter
Donnerstag A Abonnements

kränzchen Mittagstiſch 7
u Reizend gelegene Kegelbahn

674d Morit zZum letzten PDreier
Sonntag früh von 9 Uhr ab Speck
kuchen und Abends Tanzkränzchen

Auch empfehle ich meine neu aufge
ſtellte Kegelbahn zur gefälligen Be
nutzung Hochachtungsvoll
663d C Donner
Fürstenthal
Von Sonntag ab empfehle ich

meine nen eingerichtete Kegel
bahn Auch giebt es friſchen
Matz und Kaffeekuchen 668d

Peter
RBestraurant

Kühler Brunnen
Meinen Abonnements Mittags

tiſch à 71 u 10 von 122 Uhr
halte hiermit beſtens empfohlen

597 d W Kessler
Zum hoeitern Blick

Sonntag den 18 d Eröffnung meiner
neuen Kegelbahn Brünmer
Deutſche Hierhallr

Heute Sonntag großes Bockbier
feſt fr Speckkuchen 637 d

Herm Thurm
Carl Meyer s Reſtauration

Mittelſtraße 18
Heute Sonntag früh Speckkuchen

und Pockbier ff 639 d
Fürstenthal
Mittagstiſch im Abonnement

71 und 10 Sgr Abonnenten
werden angenommen Peter

Stadigarten
Sonntag friſchen Speckkuchen

Fricassée von Huhn H 5533b
690 d E Seebe

Schlachtefeſt
Schmicät s Reſtauration

Nr 8 Oberglaucha Nr 8
Dienstag den 20 April früh 9 Uhr

Wellfleiſch Abends div Wurſt
und Suppe 632d
Gosenschenke
in Güebichenstein
Sonntag früh fr Speckkuchen

Reichhaltige Speiſekarte e und
Vier ſehr ſchön 662 d

Bergſchente e
weil Oröllwitz

onntag NanzkKrär a



e

Damast
Jischzeugen

e

nuf das Reichhalti

Einfache und feine Hutblumen Vedern
ſämmtliche Rutstoffe und Be er ſind
in großer Auswahl am Lager und erlauben wir uns
auf unſere ſehr billigen feſten Preiſe
aufmerkſam zu machen 654d

große Steinſtraße 8

S wer
Ida Böttger

W Peinen und Wäſche Fabrik
Zu Ausſtattungen er fner Damen wäsche

I kkeeſtens empfohlen

Elsässor Bettdamaste
in ſtets neueſten geſchmackvollen Muſtern

d Wäsche Pabrik
F G Demuth a e
J Uefert wWeisse und Cou
leurte0berhemden We
in den neuesten Genreste Sitzen meiner Oberhemden hat

einen seit Jahren bewährten günstigen Ruf

wo

Das

ſteht jetzt beim Einkauf von Kleidungsſtücken auf eine elegante e
Façon und gute haltbare Stoffe

Jch liefere zum Sommer wirklich elegant
gearbeitete Garcleroben ſchon zu nachſtehend enorm billi

en ecompieter Anzug in dunkel karrirtem Stoff zu
160 12 und 14

I completer Anzug Nouveauts Kammgarn oder
Piqué mit Seide zu 15 1618

ſeleganter Sommer Paletot 6 7 10
Knaben AnzGge neueſter Facon in enorm

größter Auswahl von I Thlr 10 Sgr an
i BVGBeſtellungen

werden ſchnell bei denkbar größter Eleganz ausgeführt

Magazin feiner Herren Garderobe

R Mendershausen
D große Steinſtraße

a

S e

571d

erkauſ
gebe von heute unter Vinkaufs

R ch Ste han4 3

e

e AusSämmtliche Waaren geb

S 7

W e ev m

Mein Lager

E A Schüt

Handtüchern

600d

Ganz extra ſchwere Hausleinen
empfiehlt

II C Weddyrönickegroße Ulrichsſtraße 61

Meine Pariser Modellhüte
und einfache und elegante Sachen ſind ange
kommen wovon die geehrten Damen gefäl
ligft Notiz nehmen wollen 460d

FIathiülde MHalle
Graſeweg I

Neue böhm staubfreie Bettfedern und Daunen

Veue fertige Federbetten
Genähte Inletts zum sofortigen Füllen empfiehlt

F G Demuth Ausstattungs Magazin Neunbäuser 3/4

S Lager
e De5 von2 g Tapeten und Borduren

z Bouleaux und Goldleisten
5 5 z Tisehdecken
2 2 hNöbel und Portieren Stoffen

Neissen Gardinen

z lIoeppichen
2 Cocos und Mavilla Fabrikaten

2 Angora Decken

e Oretonnes für Meubles u Gardinen in grösster Auswahl

Großer TotalAusverkauf
I in Tricotagen u Strumpfwaaren beſtehend in

Halls Vruck und Verlag von Otto Hendel

Gobelins Plüsche Ripse, Damaste und
c 2àeE Nur 8 Tage

Große Brauhausgaſſe 31
Aus der F Meimmam ſchen

COBGIFSIASS e

Camisols Hosen Strümpfen Socken
wollin Handschuhenm Tüchern Cache
nez Twirn Maschinengarnen ete

ſollen unter gerichtlicher Taxe verkauft werden
Das geehrte Publikum wird aufmerkſam gemacht daß der

5dacquard und Drell

u

durch neue Zuſendungen in allen Größen und Dualitätenr e J ste ſortirt erlaube ich mir hier
mit höſlichſt in empfehlende Erinnerung zu bringen

II C Weddy Pönicke
Grosso Handlung

von Leinwand Zwillich Damaſt und Baumwoll Waaren

Zeugrollen

599d

P W Berger
Schmeerſtraße 15

hält ſein reichhaltiges Lager
ſelbſtgefertigter 110d
Kinderwagen

Korbmöbel und Korb
waaren jeder Art zu ſoliden

Preiſen beſtens empfohlen

Buttermaschinen eehfelde ſche

Waschmaschinen
Waschbretter
Wringmaschinen
Fleischhackemaschinen

empfiehlt 659e

Otto Giselegroße Steinſtraße 67

h

Eine größere Partie

gestickte Striche
und Minsätze

beehren wir uns unſeren
werthen Kunden zu unge
wöhnlich billigen Preiſen zu

offeriren 654 d
A Huth Co

Stadt Theater
Sonntag den 18 April 1875

Mit aufgehobenem Abonnement

Tannhäuſer
und der

Sängerkrieg auf der Wartburg
Große romantiſche Oper in 3 Acten

von Richard Wagner

Montag den 19 April 1875
19 und vorletzte

Abonnements Vorßftellung
Der Freiſchütz

Romantiſche Oper in 4 Acten von
641d C M v Weber

i Weintraube
Sonntag den 18 April 648 d

l Grosses Extra Ooncert
vom Halleschen Stadt Orchester

e Anf 31 Uhr
W MallIe Stadt Musikdireetor

Entree 30 R Pf

Saal Schlo z Brauerei
zu Güebichenstein

Sonntag den 18 April

Prstes OGarten Conecert
bei ſchlechtem Wetter im Saale

vom Muſikdirector Fr Henzel
mit ſeiner ganzen Capelle

Anf 4 Uhr Entree à Perſon 25 R Pf

Kaiſer Wilhelms Halle
Sonntag den 18 April

Grosses Abend Concert
vom Muſikvirector Fr Menzel

mit ſeiner ganzen Capelle
Anf 8 Uhr Entree à Perſon 50 Pf

Billets à Stück 30 Pfge ſind vorher
im Cigarrengeſchäft des Herrn Meyer
Schmeerſtraße nahe am Markt zu haben

Hotel zur Tulpo
Montag den 19 April

Abend Goncert
vom Muſtkdirector Fr Menzel

Anfang 8 Uhr Entree 30 Pf

Egal Lagerbier

Z Beſtaurant Rathskeller S
s Treppe links
S Heute erſter Anſtich von

s BockbierS Von früh an 3e Speckkuchen
S G Schiüergott

2 neue franz Villards

AünehnerKeſſer
W Sonntag Bockbier

Brünners Reſtauration
692d Taubengaſſe 3

Verkauf Nur S Tage dauert Der Verwalter Sonntag früh Speckkuchen Vier ff

I n

Erſtbrite

geweir
ſuchte
Haltu
Lächel
Pasko

und n
Eindr

un
h
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